
 

Zwischenmitteilung zum I. Quartal 2008 

 

Bekräftigung der Prognose für das Geschäftsjahr 2008 

• Prognose: Steigender Umsatz und überproportionale Entwicklung des  

           Jahresüberschusses im Gesamtjahr 2008  

• Überdurchschnittliche Geschäftsentwicklung im April in allen  

            Unternehmensbereichen 

• Umsatzentwicklung im 1. Quartal im Bereich Antriebstechnik durch 

            frühe Osterfeiertage leicht unter Plan 

 

Marktredwitz und Augsburg, 16. Mai 2008 – Die Greiffenberger AG ist verhalten ins 

Jahr 2008 gestartet, geht aber unverändert von einer positiven Geschäftsentwicklung 

und einer überproportionalen Steigerung des Jahresüberschusses für das Gesamtjahr 

aus. Obwohl die Auftragseingänge erneut über den Umsätzen lagen, ist im 1. Quartal 

im Vergleich zum Vorjahr ein leichter Umsatzrückgang von 4 Prozent auf 35,1 Mio. € 

(Vj. 36,7 Mio. €) zu verzeichnen. Auch der Auftragseingang mit 36,7 Mio. € (Vj. 

37,1 Mio. €) und der Auftragsbestand mit 37,5 Mio. € (Vj. 38,2 Mio. €) sind leicht 

rückläufig. Grund war der durch die frühen Osterfeiertage geprägte schwache März.  

 

Positive Geschäftsentwicklung in den Bereichen Metallbandsägeblätter & 

Präzisionsbandstahl und Kanalsanierungstechnologie 

Planmäßig voran kamen im 1. Quartal des Berichtszeitraums zwei der insgesamt drei 

Unternehmensbereiche der Greiffenberger AG. Der Unternehmensbereich 

Metallbandsägeblätter & Präzisionsbandstahl konnte seinen Umsatz um 3 Prozent 

auf 11,3 Mio. € (Vj. 10,9 Mio. €) verbessern. Im Unternehmensbereich 

Kanalsanierungstechnologie steigerte sich der Umsatz um 8 Prozent auf 2,5 Mio. € 

(Vj. 2,3 Mio. €), da das innovative Liner-System der Tochter BKP zunehmend 

nachgefragt wird. Der Unternehmensbereich Antriebstechnik wies in den ersten drei 

Monaten einen Umsatzrückgang von rund 9 Prozent auf 21,3 Mio. € (Vj. 23,5 Mio. €) 

aus. Hier machten sich der vergleichsweise schwache Auftragseingang des 

4. Quartals 2007 sowie Umsatzverschiebungen vom März in den April bemerkbar. 

 



 

Umsatzentwicklung des Monats April stärkt die Erwartung eines wachsenden 

Umsatzes und Jahresüberschusses im laufenden Geschäftsjahr  

Aufgrund der überdurchschnittlichen Geschäftsentwicklung in allen drei 

Unternehmensbereichen im Monat April, bekräftigt die Greiffenberger AG ihre 

Prognose eines gesteigerten Jahresumsatzes und einer überproportionalen 

Entwicklung des Jahresüberschusses in 2008. Dazu Stefan Greiffenberger, 

Alleinvorstand der Greiffenberger AG: „Der sehr starke April hat den schwachen März 

überkompensiert, so dass wir bereits zum 30.04.2008 mit dem Gesamtumsatz unserer 

Unternehmensgruppe über Vorjahresniveau liegen. Trotz widrigem Dollarkurs und 

hohen Materialpreisen können wir zudem unsere guten Margen in allen unseren 

Unternehmensbereichen halten.“  

 

 

Die Kennzahlen des 1. Quartals 2008 (IFRS) im Überblick: 

 

 
31.03.2008 31.03.2007   ggü. 

Vorjahr 
   (3 Monate)  (3 Monate)   

  Mio. € Mio. € % 

     

Nettoumsatz, gesamt 35,1 36,7 -4,4 

    
davon:    

Antriebstechnik 
(ABM Greiffenberger, Marktredwitz; 
672 Mitarbeiter) 

21,3 23,5 -9,2 

    
Metallbandsägeblätter & 
Präzisionsbandstahl 
(Eberle, Augsburg; 273 Mitarbeiter) 

11,3 10,9 +3,3 

    Kanalsanierungstechnologie 
(BKP, Berlin; 49 Mitarbeiter) 

2,5 2,3 +8,3 

 
   Auftragseingang, gesamt 36,7 37,1 -1,0 

    Auftragsbestand, gesamt 37,5  38,2 -1,8 

 

 

 

 



 

Über die Greiffenberger AG: 

Die Greiffenberger AG mit Sitz in Marktredwitz ist eine familiengeführte Industrieholding, die die langfristige 

Weiterentwicklung ihrer drei Unternehmensbereiche mit insgesamt rund 1000 Mitarbeitern vorantreibt. 

Seit 1986 ist das Unternehmen im Regulierten Markt München (WKN 5897300, ISIN 0005897300, Börsenkürzel GRF) 

notiert. Die Greiffenberger-Gruppe agiert weltweit erfolgreich in technologisch anspruchsvollen Nischen dreier 

Wachstumsmärkte mit hoher Ertragskraft: Antriebstechnik, Metallbandsägeblätter & Präzisionsbandstahl und 

Kanalsanierungstechnologie. Im strategischen Fokus steht die Weiterentwicklung der Branchenkompetenzen und die 

Forcierung der Umwelttechnologie, z.B. auf den Gebieten Windkraft, Biomasseheizungen und 

Kanalsanierungstechnologie. Das organische Wachstum wird durch eine zunehmende Internationalisierung in Vertrieb 

und Beschaffung generiert und optional durch strategische Unternehmenszukäufe ergänzt. 

 

Kontakt für Rückfragen: 

Greiffenberger AG 

Stefan Greiffenberger 
Vorstand der Greiffenberger AG 
Eberlestraße 28 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821/5212-261 
Fax: 0821/5212-275  
e-mail: stefan.greiffenberger@greiffenberger.de 


